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Am Sonntag, 24. September 2017 ist Wahl!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, 24. September 2017 wird der Bundestag 
neu gewählt.

Nehmen Sie Ihre Verantwortung als Bürgerin und Bür-
ger unseres Staates wahr. Das Wahlrecht ist ein kostba-
res Gut, mit dem jede und jeder von uns die Geschicke 
des Bundes mitbestimmen kann.

Stärken Sie mit Ihrer Stimme bei der Bundestagswahl 
2017 unsere Demokratie und verschenken Sie Ihre 
Stimme nicht!

Machen Sie von der Briefwahl Gebrauch, falls Sie orts-
abwesend sind.

Ich entscheide mit – ich gehe zur Wahl!

Ihre Bürgermeister

Robert Scherer     Volker Frede
Meersburg      Hagnau

Daniel Heß      Frank Lemke
Stetten      Daisendorf
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho'eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF� /PUEJFOTUF� EFS� "QPUIFLFO� JO� )BHOBV
�
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
Mittwoch, 20.09.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH
�5FM�������������
Mittwoch, 27.09.2017 
/FVF�"QPUIFLF
�5FM�������������
  
Donnerstag, 21.09.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Wittenhofen, Tel.: 07555/5366 
  
Freitag, 22.09.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Oberuhldingen, Tel.: 
07556/5356 
  
Samstag, 23.09.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B
�ÃCFSMJOHFO
�
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5212 
  
Sonntag, 24.09.2017 
Markgrä'ich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.: 07553 - 2 66 
7*5"�"QPUIFLF
�/V�EPSG
�5FM����������������
  
Montag, 25.09.2017 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052 
  
Dienstag, 26.09.2017 
P'ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, Tel.: 07554/250 
  
Mittwoch, 27.09.2017 
Rats-Apotheke, Mimmenhausen, Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, Tel.: 07551/2563 
  
Donnerstag, 28.09.2017 
Apotheke Owingen, Owingen, Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst *nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apotheken*nder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 

Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO
�3ÚOUHFOTUSB�F��
� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.

Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO: �����������������	4"���40���'FJFSUBHT�WPO�
10°° - 20°° Uhr erreichbar)

Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi
�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO�V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO��/PUGBMM-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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Susi Knöp'e endlich am See 
Die Veranstaltungsreihe Kultur unterm 
Dach präsentiert: 
„Frl. Knöp'e & ihre Herrenkapelle“  
Themawechsel – ein Kabarettabend 
  
Samstag, 23. September 2017 - 20.00 Uhr 
- Veranstaltungssaal des 
vineum bodensee 
  
Eintritt: 15,-- € / erm. 10,-- € 
Vorverkauf: vineum bodensee, 
Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, 
07532/440-260 / -2632, 
info@vineum-bodensee.de, 
www.vineum-bodensee.de 
  
Wenn Fleischereifachverkäuferin Susi 
Knöp'e ihren angestammten Platz hinter 
der Verkaufstheke verlässt und sich mit den 
beiden Herren ihrer Kapelle unter die Leute 
begibt, dann ist jedem klar: es darf mal wie-
der herzhaft gelacht werden. In den Shows 
des preisgekrönten Karlsruher Kabarett-
Trios „Frl. Knöp'e & ihre Herrenkapelle“ 
kommt es zum kuriosen Aufeinandertre<en 
einer ausgelernten Fleischereifachverkäu-
ferin und zweier hochvirtuoser Musiker. In 
diesem Spannungsfeld entsteht ein tem-
poreiches, amüsantes Wechselspiel zweier 
Gegenpole, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten und sich genau deshalb zu einem 
köstlichen Miteinander fügen. Die Kaba-
rettistin Cordula Möhringer als Fleische-
reifachverkäuferin Frl. Knöp'e verlässt ihre 
Fleischtheke und entert die Showbühne. 
Im dauernden Dialog mit dem Publikum 
entspinnt sie dabei skurile, facettenreiche 
Geschichten von Top(f )modeln, hinterhäl-
tigen Kunden, extravaganten Kleidern und 
abstrusen Kontaktanzeigen. Auch ein Exkurs 
über „Metzger-Yoga“ soll dabei nicht fehlen. 
Dabei treibt sie dem Publikum dermaßen 
die Lachtränen in die Augen, dass schon so 
manche Dame nach der Vorstellung neues 
Make-up au'egen musste. 

Die Herrenkapelle mit Reiner Möhringer 
(Gesang, Saxofon, Klarinette, Gitarre, Geige) 
und Uli Ko'er (Klavier, Gesang, Akkordeon) 
parodiert in „Themawechsel“ verschiedene 
musikalische Genres. Ob Chanson, Jazz, ba-
discher Pop oder Schlager – die beiden Aus-
nahmemusiker, die bereits auf zahlreichen 
namhaften Bühnen wie auch im Fernsehen 
aufgetreten sind, bewegen sich souverän in 
allen Terrains. 
  
Frl. Knöp'e - Cordula Möhringer 
Die BNN schreiben „Ein urbadisches Unikum 
und originelles Plaudertäschle“. 

Charmant und frech lässt Susi Knöp'e das 
Publikum in ihr Leben als Fleischereifach-
verkäuferin vor und hinter der Fleischtheke 
blicken. Lebenslustig schwätzt sie in Karls-
ruher Mundart über ihren Alltag mit Kes-
sel'eisch, Bravo-Starschnitt und Yogakurse. 
Dabei entsteht eine unvergleichliche Situa-
tionskomik. Ihre wohl größten Stärken sind 
das Improvisieren und Interagieren mit 
dem Publikum. Bei ihren Auftritten bildet 
sich eine Harmonie, eine feste Verbindung 
zwischen Rolle und Publikum. Es sind vor 
allem die leisen Tönen und kleinen Gesten, 
mit denen sie das Publikum zum Toben und 
Kreischen bringt. Ihr Können zeigte sie auch 
mehrfach im SWR-Fernsehen (u.a. bei „Kaf-
fee oder Tee“ und bei Markus Brock). 

Die Herrenkapelle - Reiner Möhringer 
bildet als Sänger, Klarinettist, Saxofonist, 
Gitarrist, Geiger, Autor, Komponist und Re-
gisseur die beeindruckende kreative Mitte 
von „Frl. Knöp'e & ihre Herrenkapelle“. 
Gastengagements führten Möhringer u.a. 
ans Schauspiel des Staatstheaters Karls-
ruhe sowie als Klarinettist zur Badischen 
Staatskapelle. Als Gast war er auch am 
SchauspielhausStuttgart/der Komödie am 
Marquart als Sänger, Instrumentalist und 
Schauspieler engagiert. Er hält Lehraufträte 
für Klarinette und Saxofon an den Musik-
schulen Rastatt und Ettlingen und wirkt als 
Gastinstrumentalist beim SWR. Möhringer 
ist Gastsänger in verschiedenen Bigbands, 
u.a. der Killian Heitzler Big Band und den P. 
Schuler Allstars. 
  
Die Herrenkapelle - Uli Ko'er 
Ist der verschmitzte Tastenzauberer von „Frl. 
Knöp'e & ihre Herrenkapelle“. 
Unter der Generalintendanz von Pavel Fie-
ber war er musikalischer Leiter des Schau-
spiels am Staatstheater Karlsruhe und 
wirkte als Gast am Schauspielhaus Stutt-
gart/Komödie am Marquart ebenfals als 
musikalischer Leiter und Komponist sowie 
am Kammertheater Karlsruhe und dem 
Landestheater Salzburg. 
Über lange Jahre war Uli Ko'er der Konzert- 
und Fernseh-Pianist für Show-Legende Jo-
hannes Heesters (TV-Live Auftritte in ARD, 
ZDF, RTL, SAT 1, RBB) und gab Konzertaben-
de im Konzerthaus Wien, der Philharmonie 
München, dem Berliner Admiralspalast so-
wie im Friedrichsstadtpalast. Neben Johan-
nes Heesters war er auch Pianist für MARY 
(Georg Preusse) bei ZDF-Live Auftritten vor 
einem Millionenpublikum. Im Hamburger 
Schmidt Tivoli war er neben Urs A<olter mit 
einem Kurt Weill Abend zu erleben. 
Uli Ko'er hält einen Lehrauftrag für Kla-
vier an der Musikschule Rastatt und wirkt 
als Gastkomponist/-arrangeur und -pianist 
beim SWR, bei Wildt’s Musikverlag, bei An-
nette Postel, bei der ARTE Fernsehproduk-
tion „St. Pauli“ sowie beim Kino*lm „Die ab-
handene Welt“ (Regie: M. v. Trotta). 

Musiktheater St. Gallen 
Liebe Musikfreunde, 
  
herzlich willkommen in der neuen Spielzeit. Wir freuen uns auf die neuen Vorstellungen. 
Möchten Sie sich mit uns freuen? 
  
Vorstellungen jeweils Sonntags | 14:30 Uhr 
  
VBK2 (Ring B)    
24.09.2017 Die Gezeichneten 
Oper in drei Akten v. Franz Schreker  
05.11.2017 La Bohéme 
Oper in vier Bildern v. Giacomo Puccini  
14.01.2018 On theTown 
Musical v. Leonard Bernstein  
25.03.2018 Schlafes Bruder 
Tanzstück v. Beate Vollack  

15.04.2018 Fidelio 
Oper in zwei Akten 
v. Ludwig van Beethoven  
10.06.2018 Il pirata 
Oper in zwei Akten v. Vincenzo Bellini  
  
Ihr 
Peter Schmitz 
Geschäftsstelle Meersburg, Tel. 07532/6015
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Sonntag, 24. September, 18 Uhr 
  

QUATUOR HERMÈS 
Elise Liu, Omer Bouchez, Violinen 
Lou Yung-Hsin Chang, Viola 
Anthony Kondo, Violoncello &  
TRISTAN CORNUT, Violoncello 
  
Franz Schubert: Quartettsatz  
in c-Moll D 703  
Wolfgang Amadeus Mozart:  
Streichquartett Nr. 22, B-Dur, KV 589 
Franz Schubert: Streichquintett C-Dur,  
D 956, op. post. 163  
  
Seit seiner Gründung im Jahr 2008 in Lyon 
wird das Streichquartett QUATUOR HER-
MÈS von Publikum und Presse weltweit 
bejubelt. Die Washington Post lobt seine 
„starke Persönlichkeit, die Schönheit seines 
Klanges und seine hohe Präzision, gepaart 
mit eigener Ausstrahlung und Vorstellungs-
kraft.“ Und die New York Times spricht von 
einer „packenden Verbindung von Ent-
schlossenheit und Tiefe“. 
Tourneen führten die Musiker nach Europa 
und Asien, in die USA und nach Südamerika. 
Regelmäßig sind sie zu Gast bei den renom-
mierten Kammermusik-Festivals Europas, 
sowie in den großen Konzertsälen der Welt, 
wie dem Kennedy Center in Washington 
und der Carnegie Zankel Hall in New York. 
Auch zahlreiche, renommierte Musikpreise 
kann das Quartett für sich verbuchen, bei-
spielsweise 1. Preise bei den Internationa-
len Wettbewerben in Genf und Lyon. Die jüngste CD des QUATUOR HERMÈS mit den drei 
Streichquartetten op. 41 von Robert Schumann rief ein begeistertes Echo bei Publikum und 
Presse hervor und wurde mehrfach ausgezeichnet. 
TRISTAN CORNUT,  geboren 1985 in Paris, erhielt seinen ersten Cellounterricht im Alter von 
5 Jahren. Er studierte am „Conservatoire National Supérieur de Musique de Paris“ und an den 
Musikhochschulen Stuttgart und Freiburg. Seit 2012 ist er Solocellist der Deutschen Kam-
merphilharmonie Bremen und unterrichtet an der Musikhochschule Freiburg. 
  

Nächstes Schlosskonzert: 
22. Oktober, 18 Uhr 
Klavierduo ANI & NIA mit Werken von F. Schubert, J. Brahms, M. Ravel u.a.  

Vorverkauf und Informationen unter: 07532-440400, 
www.meersburg.de 
 

QUATUOR HERMÉS

TRISTAN CORNUT

Bayrischer Frühschoppen 
8.Oktober 2017 ab 11.oo Uhr 

am Minigolf Meersburg 

Mit den „Werkstattmusikanten“ – Live! 

Atemberaubende bayrische 
Atmosphäre mit 

Bayrischen, deftigen Schmankerl, 
Bier vom Fass, Ka<ee & Kuchen u.v.m. 

-Eintritt frei- 
  

Wir freuen uns über euer zahlreiches 
Erscheinen und ho<en den Sonntag mit 

euch zünftig und lustig zu feiern. 
(nur bei guter Witterung) 

Eure Minigolf Meersburg Crew 

Donnerstag, 5. Oktober 
20:00 Uhr: „Was wir uns WERT sind – Individuelle und gesellschaftliche Werte erkennen, 
verstehen und im Alltag leben“. Vortrag von Ulrike Pfeil in Kooperation mit dem Famili-
entre< und der Kindergrippe. Ort: Bewegungsraum der Kinderkrippe, Sommertalweg 17. 
Dauer ca. 1,5 Stunden, Eintritt kostenlos. 
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Eine wunderbare Mischung aus Romantik 
und Spannung  
  
Gaby Hauptmann: Scheidung nie- nur 
Mord! 
(Ein Mann ohne Verstand ist wenig. Ein 
Mann ohne Herz ist nichts.) 
  
Mhairi McFarlane: Irgendwie hatte ich 
mir das anders vorgestellt. 
(Frech, witzig und charmant) 
  
Nora Roberts: Sternenstaub 
(Eine lesbare Mischung aus Fantasy, Aben-
teuer und Love Story) 
  
Rebecca Gable: Das Haupt de Welt 
(Hier wird ein Stück vergessene Geschichte 
lebendig und stellt das frühe deutsche Mit-
telalter in den Fokus) 
  
Bernard Cornwell: Der Flammenträger 
(Der Held Uhtred, ein gutherziger Rüpel mit 
angenehmem harschem Charakter, ist so 
etwas wie der Han Solo des neunten Jahr-
hunderts) 
  
Jan Weiler: und ewig schläft das Pupertier 
(Chillen, Relaxen, Ausruhen: Willkommen im 
Leben des Pubertiers!) 
  
Graham Swift. Ein Festtag 
(Die Geschichte einer Frau und ihrer Leiden-
schaft -Auf bezaubernde Weise wird der Le-
ser zum heimlichen Mitwisser) 
  
  

Abschlussveranstaltung 
des „Lese-Club-Meersburg 
2017 
 
Die Stadtbücherei Meers-
burg lädt Euch herzlich 
zum Abschlussfest des „Le-
se-Club-Meersburg“ ein. 
Jeder der mindestens drei 
Bücher gelesen hat, be-

kommt ein Urkunde. 
Am Samstag, 7.10.17 um 11 Uhr werden 
wir mit einem Buchcasting, einer Verlo-
sung und mit einer Kleinigkeit zum Essen 
und Trinken den diesjährigen Lese-Club 
beenden. 
 
Sehr gerne könnt ihr Freunde, Eltern, 
Großeltern und Geschwistermitbringen. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Bitte um Rückmeldung unter Tel. 440265-
266 
Leselogbuchabgabe bis 29.9.17 in der Bü-
cherei. 
 
 
 
 

Burg Meersburg
Veranstaltungen auf 
der Burg: 
+ „Belebte Burg“: 
 
Anlässlich des Mittel-

altermarktes 
am 6.- 8. Okt. 2017. 
„Belebte Burg“ steht für vielfältig dar-
gestellte Geschichtskultur in der Burg. 
Hierzu wird im Museum der Burg mittel-
alterliche Lebenskultur aus unterschied-
lichen Epochen echt und authentisch 
dargestellt. Buntes Treiben in stilechter 
Kleidung und Ausstattung sind angesagt! 
  
Auskunft: Burg Meersburg GmbH,  
Tel.: 07532 800 00, burg.meersburg@t-on-
line.de, www.burg-meersburg.de 
  
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr durchgehend geö<net. Letzter 
Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
 
Die Gäste erkunden die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 36 
eingerichtete und beschriftete Räume, ohne 
zeitliche Beschränkung. Der Streifzug führt 
durch die Dürnitz, Palas, Burgküche, Brun-
nenstube, die Wa<enhalle, den Rittersaal, 
das Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggarten, 
die Droste-Räume u.v.m.  
Die Meersburg ist auch Annette von Droste-
Hülsho< Gedenkstätte. 
  
Auf Wunsch kann man ohne Aufpreis zu-
sätzlich an Themenführungen teilnehmen. 
Beginn: 10:00 Uhr, Dauer jeweils circa 20 
Minuten. 

Nähere Information hierzu auf unserer 
Homepage www.burg-meersburg.de und 
bei Ankunft in der Torwache. 
  
Die Anfänge der Burg gehen einer Sage 
nach auf das 7 Jh. und den Merowinger-
König Dagobert I. zurück. 44 Fürstbi-
schöfe haben hier residiert, die Burg war 
Sitz des Bistums Konstanz, des damals 
größten deutschsprachigen Bistums. Die 
Meersburg ist trotz Belagerungen nie 
zerstört oder gar geschleift worden, ein 
Besuch der alten Feste wird daher zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis. 
  
Das Burg-Café be?ndet sich in einem 
großzügigen Barocksaal. Für Gruppen 
und besondere Anlässe steht ein weiterer 
Raum mit Seesicht zur Verfügung.  
 
Neben Ka&ee, Kuchen und Eis sind Pfann-
kuchen in vielen Variationen Spezialität. 
Aber auch Wurstsalat, Suppen oder Brot-
zeitteller stehen auf der Speisekarte.  
Ö&nungszeiten des Burg-Cafés: Werk-, 
Sonn,- und Feiertage von 10:00 bis 18:00 
Uhr (letzter Ausschank), an Sonntagen 
bis 18:30 Uhr.  
 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Besuch des Burgmuseums möglich. 
  
Omas Kaufhaus, Meersburger Laden  
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geö&net. 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00, Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
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43. Bodensee-Weinfest 
Meersburg 

„Wein vergoldet jeden Tag...“ 
Wie gewohnt erwies sich das dreitägige 
Bodensee-Weinfest wieder als Besucherma-
gnet. Schon vor Beginn am Freitagnachmit-
tag war der Schlossplatz von Gästen aus Nah 
und Fern nahezu voll besetzt. Bürgermeister 
Robert Scherer hieß - zum ersten Mal seit 
seinem Amtsantritt - die Gäste willkommen, 
begrüßte etliche prominente Besucher, ehe-
malige Amtsvorgänger und hieß besonders 
die beiden adretten Weinhoheiten willkom-
men: Die Badische Weinprinzessin Katharina 
Kammerer aus Stetten und die erst am 4. 
September frisch gekrönte Bodensee-Wein-
prinzessin Stephanie Megerle aus Hagnau. 
Als Ehrengast anwesend war auch die ehe-
malige Badische Weinkönigin Magdalena 
Malin, die nun für das Amt der Deutschen 
Weinkönigin kandidiert. Sein Dank galt den 
vielen Helfern und Organisatoren, die für 
den reibungslosen Festablauf sorgten. Der 
Bereichsvorsitzende Fabian Dimmeler wies 
auf das große Verp'egungsangebot und auf 
die jetzt eingeführten Neuerungen hin, d.h. 
dass die Bodensee-Weinprinzessin u.a. nun 
den ganzen nördlichen Bodenseebereich 
vertritt. Auch dass die Weinlese diesmal frü-
her als üblich begiinnen werde, gab er be-
kannt. 
Natürlich durften nette Begrüßungsworte 
der beiden Weinhoheiten nicht fehlen. Ka-
tharina Kammerer blickte auf ihre Zeit als 
Bodensee-Weinprinzessin vor vier Jahren 
zurück, Stephanie Megerle freute sich, als 
neue Weinprinzessin hier stehen zu dürfen, 
riet den Gästen 'eißig anzustoßen und hat-
te natürlich einen passenden Weinspruch 
parat: „Wein vergoldet jeden Tag...“. Das lie-
ßen sich die zahlreichen Gäste natürlich 
nicht zweimal sagen und genossen das gro-
ße Verp'egungsangebot. 

Die geladenen prominenten Gäste erwarte-
te diesmal statt des bisher üblichen Rund-
gangs von Stand zu Stand ein Sektempfang 
plus gediegene kurzweilige Weinprobe im 
VINEUM, wobei die Vertreter der anwesen-
den Weingüter eine Auswahl ihrer delikaten 
Produkte zur Verkostung anboten - dies je-
weils mit humorvollen Erläuterungen und 
Sprüchen gewürzt. BM Scherer zeigte sich 
sehr angetan, dass den Winzern diese Platt-
form geboten wurde und dankte allen daran 
Beteiligten. 
War angesichts der kühl-nassen Witterung 
die Besucherzahl am zweiten Festtag deut-
lich reduziert, so füllten sich am Festsonntag 
zum Frühschoppenkonzert die Bänke nach 
einer Weile wieder zusehends. Die jungen 
Knabenmusiker boten wie gewohnt ein 
fulminantes Konzert. Nach der Begrüßung 
durch BM Scherer und Weinprinzessin Ste-
phanie Megerle nebst Weinspruch „Der Ne-
bel steigt, es fällt das Laub...“ dankte auch 
TI-Leiterin Iris Müller 
den Helfern: „Ohne Trachten und Knaben-
musik geht es nicht“. Durch das weitere 
Musikprogramm führte auf bekannt lockere 
Weise Reiner Jäckle, hieß auch eine Gäste-
gruppe aus Norwegen willkommen. Denn 
dorthin und nach Dänemark hatte die Kon-
zertreise die jungen Musiker geführt, die 
dort erfolgreiche Auftritte, aber auch eine 
z.T. abenteuerliche Fahrt erlebt hatten. Di-
rigent Maaß und zwei Musikusse berichte-
ten amüsant darüber. Auch ein Interview 

mit der Weinprinzessin durfte nicht fehlen, 
wobei sie den Müller-Thurgau als ihren 'üs-
sigen Favoriten nannte. Auch den Bereichs-
vorsitzenden Fabian Dimmeler befragte Mo-
derator Jäckle nach der voraussichtlichen 
Menge und Qualität des bevorstehenden 
Jahrgangs: Trotz Hagelschaden etc. sei vmtl. 
ein ordentlicher Jahrgang zu erwarten, ho<t 
Dimmeler, der noch der Stadtverwaltung für 
die gute Unterstützung dankte. 
Nachdem sich die Wetterbedingungen zu-
sehends besserten, konnten die inzwischen 
wieder recht zahlreichen Gäste das weitere 
Musikprogramm und das große Verp'e-
gungsangebot bis zum Festende genießen. 
  
Hartmut Rieble 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö&nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö&nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö&nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag/
Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW 
 
Sonderö&nungszeiten: 
22.09.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
27.10.2017  10.00 – 18.00 Uhr 
10.12.2017  09.00 – 17.00 Uhr 
24.12.2017  geschlossen 
25.12.2017  geschlossen 
31.12.2017  09.00 – 17:00 Uhr 
 
Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö&nungszeiten:
Dienstag & Freitag  10-13:30 Uhr 
 und von 15-18 Uhr
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö&nungszeiten der 
Stadtbücherei geö&net 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö&nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö&nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

Abgabeschluss für die  
Ausgabe am 28.09.2017: 
Freitag, 22.09.2017 um 9.00 Uhr. 
  
Abgabeschluss für die Ausgabe 
am 05.10.2017: 
Donnerstag, 28.10.2017 15.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 
mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge 
können für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

 
 
 

Informationen zur Bundes-
tagswahl am 24.09.2017 
Das Wahlsystem 
Der Deutsche Bundestag wird nach den 
Grundsätzen einer mit der Personenwahl 
verbundenen Verhältniswahl gewählt. Man 
nennt dies auch personalisierte Verhältnis-
wahl. Die Wählerin und der Wähler haben 
hierbei zwei Stimmen. Mit der Erststimme 
wird der oder die Wahlkreisabgeordnete im 
Wege der Direktwahl gewählt. Sie wird auf 
der linken Stimmzettelhälfte abgegeben. 
Mit der Zweitstimme, die auf der rechten 
Stimmzettelhälfte vergeben wird, wählt 
man die Landesliste einer Partei. 
An dieser Stelle möchten wir darauf hinwei-
sen, dass der Stimmzettel rechts oben als 
Tasthilfe für blinde und sehbehinderte Bür-
ger/innen eine Lochung hat. 
  
Wer darf wählen?
t� Deutsche Staatsbürger, die
t� das 18. Lebensjahr vollendet haben,
t� seit mindestens 3 Monaten ihren (Haupt-)

Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben und nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind.

t� Auch Deutsche, die im Ausland leben, 
können wählen. Beachten Sie hierzu bitte 
die Bestimmungen des Bundes.

 

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten 

Voraussichtliche Sitzungs-
termine Gemeinderat und 
Ausschuss für Umwelt und 
Technik bis Dezember 2017
17. Okt. AUT 07. Nov.    AUT 
24. Okt. GR 21. Nov. GR  
  19. Dez. AUT 

GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 
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Wann wird gewählt? 
Am Sonntag, 24.09.2017, von 08:00 bis 18:00 
Uhr. 
  
Wo wird gewählt? 
In Meersburg gibt es fünf Wahlbezirke mit 
jeweils einem Wahllokal:
t� Wahlbezirk I: Jugendmusikschule,  

Vorburggasse 17-19
t� Wahlbezirk II: Wein- und Kulturzentrum, 

Kronenstraße 19
t� Wahlbezirk III: Feuerwehrgerätehaus, 

Allmendweg 24
t� Wahlbezirk IV: Festhalle im Sommertal, 

Foyer
t� Wahlbezirk V: Dorfgemeinschaftshaus 

Baitenhausen 
 
Auf der Wahlbenachrichtigung steht, wel-
chem Wahlbezirk der jeweilige Wähler zu-
geordnet ist. Es ist auch möglich mit einem 
Wahlschein in einem anderen Wahlbezirk zu 
wählen, siehe unten. Alle Wahllokale sind 
„rollstuhlgerecht“. 
  
Was muss zur Wahl mitgebracht werden?
t� Wahlbenachrichtigung
t� Personalausweis oder Reisepass
 
Achtung: Den Stimmzettel erhalten Sie im 
Wahllokal! 

Wählen durch Briefwahl 
Die Wahlberechtigten haben auch die Mög-
lichkeit ihre Stimme durch Briefwahl abzu-
geben. 
Hierzu muss ein Wahlschein beantragt wer-
den. Mit dem Wahlschein erhalten die Wahl-
berechtigten die Briefwahlunterlagen. Falls 
der Wahlschein und die Briefwahlunterla-
gen nicht zugegangen sein sollten, gibt es 
die Möglichkeit diese bis zum 23.09.2017, 
um 12:00 Uhr zu beantragen. 
Bei der Briefwahl ist darauf zu achten, dass
1.  Der Stimmzettel in den blauen Stimm-

zettelumschlag gelegt und der Um-
schlag verschlossen wird. 

2.  Der verschlossene blaue Stimmzettel-
umschlag ist mit dem unterschriebenen 
Wahlschein in den roten Wahlbrief zu 
legen. Dieser Umschlag ist ebenfalls zu 
verschließen und an die aufgedruckte 
Adresse auf dem Postweg zu senden. 

Das Porto bezahlt die Bundesrepublik 
Deutschland. Der Wahlbrief muss daher 
nicht frankiert werden. Möglich ist auch die 
direkte Abgabe im Bürgerbüro, Stefan-Loch-
ner-Straße 9 oder der Einwurf in den Brief-
kasten beim Bürgerbüro oder beim Rathaus, 
Marktplatz 1. Wichtig ist, dass der Wahlbrief 
rechtzeitig eingeht. Er muss spätestens am 
24.09.2017, um 18:00 Uhr in einem Briefkas-
ten der Stadt Meersburg (Rathaus, Markt-
platz 1 oder Bürgerbüro, Stefan-Lochner-
Straße 9) liegen. 
Der Wahlschein für die Briefwahl kann bis 
zum 22.09.2017, um 18:00 Uhr mit der Wahl-
benachrichtigung beim Bürgerbüro Meers-
burg, Stefan-Lochner-Straße 9 oder online 
unter www.meersburg.de beantragt wer-
den. Bitte beachten Sie, dass eine Online-Be-
antragung nur bis Donnerstag, 21.09.2017 
möglich ist. 
Ein Wahlschein kann auch beantragt wer-

den, um in einem anderen Wahlbezirk des 
Wahlkreises 293 Bodensee zu wählen. 
  
Wann erfolgt die Auszählung der Stim-
men? 
Die Auszählung der Stimmen erfolgt direkt 
im Anschluss an die Wahl, ab 18:00 Uhr in 
den jeweiligen Wahllokalen. Im Ratssaal 
(Rathaus Meersburg, Marktplatz 1) kann die 
Hochrechnung der abgegebenen Stimmen 
in Meersburg angeschaut werden. 
Alle Auszählungen sind ö<entlich. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an uns 
wenden: 
Alisa Boß, Bürgerbüro, Tel.: 07532/440-115 
(boss@meersburg.de) 
Ann-Katrin Winter, Bürgerbüro, 
Tel.: 07532/440-118 (winter@meersburg.de) 
Hanne Weinschenk, Abteilung „Wahlen“ 
Tel.: 07532/440-103 
(weinschenk@meersburg.de) 
  
Ihr Wahlamt 

 
 

Aus der Arbeit des Ausschuss 
für Umwelt und Technik der 
Stadt Meersburg
 – in ö&entlicher Sitzung am 12. Septem-
ber 2017. Es folgende Entscheidungen 
wurden getro&en: 
 
1.  Diverse Bauanträge und Bauvoran-

fragen:
1.1  Umnutzung einer Wohnung zur Fe-

rienwohnung, Dornerweg 26, Flst. 
630/6 Gemarkung Meersburg:  Der 
Ausschuss für Umwelt und Technik 
der Stadt Meersburg hat dem Vorha-
ben zur Umnutzung der vorhandenen 
Wohnung der Antragstellerin im An-
wesen Dornerweg 26 in eine gewerb-
lich genutzte Ferienwohnung sein Ein-
vernehmen mehrheitlich erteilt.

1.2  Bauantrag zum Neubau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage, 
Auf dem Hirtle 5/2, Flst. 1134 Ge-
markung Meersburg:  Der Ausschuss 
für Umwelt und Technik der Stadt 
Meersburg hat dem Bauantrag sein 
Einvernehmen einstimmig erteilt.

1.3  Bauantrag: Errichtung einer Überda-
chung für die Fahrrad-Abstell'äche, 
Lehrenweg 25 A - C, Flst. 682: Die 
Stadt Meersburg begrüßt die Verbes-
serung der Infrastruktur für Zweiräder 
auf dem Anwesen Lehrenweg 25 A – C. 
Allerdings dürfen bei der Maßnahme 
keine KFZ-Stellplätze verloren gehen. 
Ein entsprechender Nachweis ist zu 
erbringen. Der Ausschuss für Umwelt 
und Technik hat dem Vorhaben zur 
Erstellung einer Überdachung für die 
Fahrradstellplätze einstimmig zuge-
stimmt.

1.4  Bauantrag: Neubau von 15 Wohn-
einheiten und 1 Gewerbeeinheit, 
Daisendorfer Straße 36, Flst. 649: 
Aufgrund der vom Gemeinderat auf 
Empfehlung des AUT getro<enen Be-
schlusses zur Aufstellung eines vorha-

benbezogenen Bebauungsplanes und 
der Satzung über eine Veränderungs-
sperre hat der AUT einer Ausnahme 
von der Veränderungssperre gem. § 
14 Abs. 3 Satz 1 BauGB im Zusammen-
hang mit dem beantragten Vorhaben 
zur Überbauung des Anwesens Dai-
sendorfer Straße 36, Flurstück 649 der 
Gemarkung Meersburg mehrheitlich 
nicht zugestimmt.

2.  Die Anerkennung der Sitzungsnie-
derschrift vom 18.7.17 wurde ver-
tagt.

3.  Seitens der Verwaltung gab es keine 
weiteren Berichte.

4.  Aus dem Gemeinderat kamen fol-
gende Anfragen und Anregungen: 
-  Während des Weinfestes wurde in 

den Seitenstraße erneut so geparkt, 
daß ein Vorankommen von Rettungs-
fahrzeugen nicht gegeben war. Hier 
müsse eine Lösung gefunden wer-
den. Verschiedene Lösungsansätze 
wurden vorgeschlagen, die jedoch ab 
gewägt werden müssen.

 -  In einem der kommenden Sitzung 
wird es einen Sachstandbericht zur 
Sanierung des Ratskellers geben.

 -  Der derzeit begonnene Sanierungs-
abschnitt der Friedhofsmauer wird, 
nachdem noch ausstehendes Mate-
rial geliefert wurde, im Herbst abge-
schlossen.

 -  Lobend wurde die Neugestaltung 
des Ödenstein, des Bücherregales am 
Zollhaus, die Neugestaltung des Trep-
penhauses im Rathaus sowie die Sitz-
bank auf dem Dr.-Moll-Platz erwähnt. 
Ferner habe man sich über individu-
elle Vorankündigung der Baustelle in 
der Unterstadt gefreut. So habe man 
sich auf notwendige Lärm-Belastun-
gen einstellen können.

 -  Zum Zustand des Gehautobels wird 
es ebenfalls in Kürze ein Bericht im 
Rat geben.

 -  Die auf dem Areal Daisendorfer Stra-
ße 39 A abgestellten, abgemeldeten 
Fahrzeuge wurden gerügt. Sie müss-
ten beseitigt werden.

 -  Auf den Zustand der Lagerung von 
Gelben Säcken in der Unterstadt wur-
de hingewiesen. Für Müllentsorgung 
ist jedoch nicht die Stadt sondern das 
Landratsamt zuständig.

 -  Der Baubeginn einer vor einiger 
Zeit genehmigten Baumaßnahme 
zwischen der Kronenstraße und der 
Sonnhalde soll, nach Erfüllung von 
Vorgaben des Umweltschutzes, zeit-
nah begonnen werden.

 -  Durch Überschneidung der Veranstal-
tungen Weinfest und Bodensee-Rad-
marathon ergibt sich eine Zuspitzung 
der Parksituation im Allmend, die in 
den kommenden Jahren durch Abt-
stimmung der Veranstaltungen ver-
mieden werden soll.

  
Martin Doerries 
Stadt Meersburg 
Abteilungsleiter 
Bauen, Planen, Umwelt 
88709 Meersburg 
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In der kommenden Woche können folgende 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Ge-
burtstag feiern: 
  

25. September 
Liselotte Käppel 
90. Geburtstag 

  
25. September 

Karin Glücks 
80. Geburtstag 

  
25. September 
Irene Kühnel 

80. Geburtstag 
  

Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Robert Scherer allen Jubi-
larinnen und Jubilaren ganz herzlich und 
wünscht alles Gute. 
 
 

Stadtverwaltung Meersburg 
wegen Betriebsaus'ug  
geschlossen 
Am Mittwoch, 20. September 2017 
bleiben Rathaus, Bürgerbüro, Abtei-
lung „Kultur und Museum“, Sommertal 
Meersburg Krippe und Kindergarten, 
Stadtbücherei, Abteilung „Tourismus 
und Veranstaltungen“ sowie städtischer 
Baubetriebshof wegen des Betriebsaus-
'uges der Stadtverwaltung geschlossen. 
 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 

 

Abteilung „Familie, Bildung, 
Soziales“ wegen 
Fortbildung geschlossen 
Am Donnerstag, 21. September 2017 
bleibt die Abteilung „Familie, Bildung, 
Soziales“ wegen einer Fortbildung der 
Mitarbeiterinnen geschlossen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung 

 

Ferienbetreuung  
der Stadt Meersburg für  
Grundschulkinder 2017 
  
Zum dritten Mal fand in diesem Jahr eine 
Ferienbetreuung der Stadt Meersburg für 
Grundschüler der Sommertalschule statt. 
Vom 21.08. bis 08.09.2017 besuchten insge-
samt 30 Grundschüler dieses Betreuungsan-
gebot, das in den Horträumen im Krippen-
haus stattfand. Betreut wurden die Kinder 
von vier pädagogischen Fachkräften aus 
Krippe, Kindergarten und Hort des Sommer-
tals Meersburg. Das Spiel- und Beschäfti-
gungsprogramm enthielt verschiedene An-
gebote zu Natur, Kreativität und Bewegung 
sowie Aktionen von Kooperationspartnern 
und Vereinen aus Meersburg. 
  
Während der drei Wochen wurde den Kin-
dern in der Ferienbetreuung ein abwechs-
lungsreiches Programm angeboten: Die 
Kinder haben viel Zeit im Freien verbracht 
und dabei auch Spaziergänge zum See oder 
Besuche auf den Waldspielplatz unternom-
men. Täglich wurden viele Spielideen und 
Kreativideen der Kinder aufgegri<en, ver-
schiedene Spiele wurden mit den Kindern 
gestaltet und auch durch neue Ideen aus-
gebaut. 
  
Das Programm in der Ferienbetreuung wur-
de in diesem Jahr durch folgende Aktionen 
bereichert:
t� Am Freitag, den 25.08.2017 besuchten die 

Kinder bei Sonnenschein die DLRG Orts-
gruppe Meersburg im Freibad. Die Kinder 
wurden von Herrn und Frau Tauschinsky 
des DLRG´s in verschiedene Rettungs-

techniken eingeführt. Mit Rettungsreifen, 
Rettungsseilen und Bojen halfen sich die 
Kinder unter Anleitung der Rettungskräf-
te gegenseitig aus dem Wasser.

 
Für den erfrischenden und erlebnisreichen 
Vormittag möchten wir uns ganz herzlich 
bei der DLRG Ortsgruppe Meersburg be-
danken.
t� In der zweiten Woche der Ferienbetreu-

ung besuchten die Kinder die Minigolfan-
lage an der Uferpromenade. In vier Grup-
pen wurden alle Stationen bespielt. Die 
Kinder hatten sehr viel Spaß und stärkten 
sich danach für den Rückweg zur Krippe.

 
Herzlichen Dank an Frau Schmidt von der 
Minigolfanlage für den kurzweiligen Vormit-
tag.
t� In der dritten Woche der Ferienbetreu-

ung wurde am Montag, den 04.09.2017, 
sowie am Dienstag, den 05.09.2017 ein 
Trommelworkshop von der Musikschu-
le Meersburg für die Kinder angeboten. 
Am Montag fertigten die Kinder zuerst 
ihre Trommeln unter Anleitung von Herrn 
Maaß und Frau Riedmann selbst an. Am 
Dienstag durften die Kinder dann mit 
dem Trommeln unter Anleitung von Herrn 
Brodbeck loslegen.

 
Für die zwei spannenden und sehr interes-
santen Tage möchten wir uns recht herzlich 
bei Herrn Maaß und seinen Lehrkräften be-
danken.
t� Am letzten Tag der Ferienbetreuung 

machten sich die Kinder auf den Weg zur 
Streuobstwiese der BUND Bezirksgruppe 
Meersburg. Dort erwarteten die Kinder 
Mitarbeiter des Regierungspräsidiums 
Freiburg, mit vielen Stationen. Die Kinder 
erfuhren Wissenswertes über Insekten 
und deren Lebensraum und wurden als 
Forscher auf der Streuobstwiese aktiv. Es 
wurden verschiedene Insekten gefangen, 
die anschließend mit Mikroskopen und 
Lupengläser betrachtet wurden. Außer-
dem bauten die Kinder ein Insektenhotel 
mit verschiedenen Naturmaterialien. Be-
sonders spannend waren die verschiede-
nen Spiele, die sich rund um die Themen 
Insekten und Äpfel beschäftigten.

Fällige Abschläge für 
Wasser- und Abwasser-
gebühren 
Am 30.09.2017 werden für die Stadt 
Meersburg die dritten Abschläge für 
Wasser- und Abwassergebühren zur Zah-
lung fällig. 
  
Reichen Sie bitte zur Vermeidung un-
nötiger Mahnkosten Ihre Überweisung 
schnellstmöglich bei Ihrer Bank ein. Ver-
gessen Sie auch nicht, das Buchungszei-
chen auf der Überweisung anzugeben. 
  
Durch die Teilnahme am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren können Sie sich 
diese Kosten, 
sowie die Terminüberwachung ersparen. 
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie 
bei Ihrer 
Bank, Ihrer Gemeindeverwaltung oder 
unter www.meersburg.de unter der Ru-
brik 
>Bürger>Rathaus/
Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Last-
schrifteinzugsverfahren, so wird der 
Wasser- und 
Abwassergebührenabschlag automa-
tisch zum Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto eingezogen. 
Einen separaten Bescheid über den Ab-
schlag erhalten Sie nicht. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen 
Frau Petkau, Tel.-Nr. 07532/440-142, zur 
Verfügung. 
  
Abteilung „Finanzen, Haushalt, 
Abgaben“ 
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Für den sehr abwechslungsreichen Vor-
mittag möchten wir uns ganz herzlich bei 
Herrn Steiger, der BUND Bezirksgruppe und 
den Mitarbeitern des Regierungspräsidiums 
Freiburg bedanken. 
  
  
Zum Abschluss der dreiwöchigen Ferien-
betreuung gab es wie in den letzten Jah-
ren wieder ein reichhaltiges gemeinsames 
Frühstück. Die Kinder und die Fachkräfte 
erlebten auch in diesem Jahr eine abwechs-
lungsreiche und fröhliche Zeit, an die sie 
sich gerne erinnern. 
  
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“ 
 
 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter : 
  
www.vhs-bodenseekreis.de 
  
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Meersburg 
Marianne Faust, Tel: 07532 8075291 
meersburg@vhs-bodenseekreis.de 
  
Funktionsgymnastik und Rücken?tness 
Ursula Kronauer, 12 Abende, 13.09.2017 - 
06.12.2017 
Mittwoch, 18:30 - 19:30 Uhr (16 UE) 
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21 
RA302453ME / 48,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Faszientraining
Was ist eine Faszie? Sie bezeichnet die Weich-
teil-Komponenten des Bindegewebes, die 
den ganzen Körper als ein umhüllendes und 
verbindendes Spannungsnetzwerk durch-
dringen. Durch Faszientraining kann man 
seinen Körper *t halten und Verletzungen 
vorbeugen. Es wird angewandt im Breiten 
– und Leistungssport, sowie in der Rehabi-
litation und Prävention (z.B. schmerzfreier 
Rücken). Das Training kann Schmerzen und 
Bewegungseinschränkungen gezielt lösen.
Montserrat Boada Zaragoza, 12 Abende, 
18.09.2017 - 08.01.2018 
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr (16 UE) 
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21 
RA302242ME / 48,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Qigong
Qigong heißt übersetzt: das Üben mit der 
Lebensenergie. Es handelt sich um eine 
3000 Jahre alte chinesische Heilgymnastik, 
die einfache, 'ießende Körperübungen mit 
der individuell richtigen Atmung verbindet. 
Sie hilft, die Lebensenergie zu steigern und 
innere Harmonie zu entwickeln. Außerdem 
beugt sie Stresserkrankungen vor oder be-

ein'usst deren Verlauf positiv. Der Kurs ist 
für Menschen aller Altersgruppen geeignet. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Bitte beque-
me Kleidung, sowie dicke Socken oder Gym-
nastikschuhe mitbringen.
Montserrat Boada Zaragoza, 12 Abende, 
18.09.2017 - 08.01.2018 
Montag, 19:00 - 20:00 Uhr (16 UE) 
Sommertalschule, Musikraum, Sommertal-
weg 21 
RA301448ME / 52,80 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Italienisch Oberstufe 5, Fortsetzung, 
Niveau B2/C1 
Wir legen viel Wert auf Konversation. 
Anregungen suchen wir in kurzen Texten 
aus Zeitungen, Zeitschriften und Büchern. 
Grammatik und Wortschatz werden dabei 
aufgefrischt.
Giuseppe Zgaga, 15 Abende, 18.09.2017 - 
22.01.2018 
Montag, 19:00 - 20:30 Uhr (30 UE) 
 Sommertalschule, Sommertalweg 21 
RA409988ME / 90,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Aquarellmalen
In diesem Kurs werden Ihnen grundlegende 
und weiterführende Techniken der Aquarell-
malerei anhand von praktischen Beispielen 
und Vorführungen erklärt. Außerdem lernen 
Sie eine Vielzahl von Möglichkeiten kennen, 
mit Gestaltungselementen wie Farbwahl 
und -mischung, Komposition, Licht und 
Schatten, Perspektive, Vorder- und Hinter-
grund umzugehen. Bitte bringen Sie mit, 
was Sie an Mal- und Zeichenutensilien be-
sitzen, alles Weitere wird im Kurs bekannt 
gegeben.
Rose Dorn, 8 Vormittage, 19.09.2017 - 
21.11.2017 
Dienstag, 08:30 - 10:15 Uhr (18.67 UE) 
 Daisendorf, Rathaus, Ortsstr. 22 
RA205021ME / 60,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Literaturkreis
Teilnehmende des Literaturkreises lesen 
monatlich ein Buch und tauschen sich über 
Autor, Handlungen, eigene Erfahrungen 
und Interpretationen aus. Es werden keine 
besonderen Vorkenntnisse erwartet, nur die 
Freude am Lesen und die Bereitschaft zum 
Austausch. Für eine lebendige Diskussion ist 
es hilfreich, bis Kursbeginn das erste Buch 
bereits gelesen zu haben. Folgende Werke 
werden behandelt:
1. Termin: Hermann Hesse „Steppenwolf“ 
(mit anschließendem Besuch einer Führung 
des Fördervereins Hermann-Hesse-Haus 
und -Garten“) 
2. Termin: Georg Orwell „1984“ 
3. Termin: Joachim Meyerhof „Wann wird es 
endlich wieder so, wie es einmal war“ 
4. Termin: Thomas Mann „Lotte in Weimar“ 
5. Termin: Natascha Wodin „Sie kam aus 
Mariupo“ 
Christa Sellerbeck, 5 Vormittage 
Dienstag, 19.09.2017, 10:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag, 17.10.2017, 10:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag, 14.11.2017, 10:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag, 09.01.2018, 10:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag, 06.02.2018, 10:00 - 11:30 Uhr (10 UE) 

Daisendorf, Rathaus, Ortsstr. 22 
RA201012ME* / 35,80 EUR (gültig ab 8 
Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
Italienisch Grundstufe 2, Niveau A1 
„Espresso“, Bd. I, Lektion 3 (Hueber Verlag, 
ISBN 978-3190054381) 
Giuseppe Zgaga, 12 Vormittage, 19.09.2017 
- 19.12.2017 
Dienstag, 10:15 - 11:45 Uhr (24 UE) 
 Martin-Luther-Haus (evangelisches Ge-
meindehaus), Von-Laßberg-Str. 3 
RA409204ME / 84,50 EUR (inkl. Raummie-
te) (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
 
Yoga-Nidra, der Heilschlaf der Yogis
Yoga-Nidra ist eine einfache Art der Yoga-
Meditation. Dank der Tiefenentspannung, 
die aus dem Bewusstwerden des Körpers, 
des Atems, der Sinne und des Denkens be-
steht, können nicht nur allgemeine Leiden 
wie Stress, Nervosität, Missemp*ndungen 
abgebaut, sondern die im Unbewussten 
liegenden kreativen und heilenden Kräfte 
ins Bewusstsein gehoben werden. Dies wird 
nicht durch Willensanstrengung erreicht, 
sondern durch physische und psychische 
Gelöstheit. Bitte Wolldecke und Wollsocken 
mitbringen.
Christina Jaser, 10 Abende, 19.09.2017 - 
05.12.2017 
Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr (13.33 UE) 
Daisendorf, Privatraum Jaser, Alpenblick 32 
RA301150ME / 49,50 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Historische Tänze
Erfahren Sie Historie nicht passiv sondern 
aktiv: Bewegen Sie sich und lassen Sie sich 
bewegen von Musik und Tänzen vergange-
ner Jahrhunderte - diese sind keineswegs 
antiquiert und verstaubt! Nicht nur Casano-
va verließ den Tanzsaal schweißgebadet ... 
Wenn Sie Interesse haben und uns kennen 
lernen möchten, nehmen Sie bitte Kontakt 
auf mit Udo Fink: udo-*nk-meersburg@t-
online.de oder Tel. 07532 2522.
Sigune Grob, 10 Abende, 19.09.2017 - 
05.12.2017 
Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr (20 UE) 
Stetten, Rathaus, Schulstr. 18 
RA209831ME / 47,20 EUR (gültig ab 12 
Teilnehmenden) 
 
Italienisch Grundstufe 5, Niveau A2 
Das Lehrbuch wird zu Kursbeginn bekannt 
gegeben. 
Dr. Stefania Volta-Wesner, 10 Vormittage, 
20.09.2017 - 29.11.2017 
Mittwoch, 09:00 - 10:00 Uhr (13.33 UE) 
Augustinum Meersburg, Augustinussaal, 
Kurallee 18 
RA409504ME / 40,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Yoga Neu!
Die Yoga-Übungen (Asanas) werden behut-
sam und mit großer Achtsamkeit durch-
geführt, so dass die Übenden nach innen 
hören und ihr eigenes Maß *nden können. 
Von Beginn an üben wir synchron mit dem 
Atem (Pranayama), wodurch sich tiefe inne-
re Ruhe und Harmonie einstellt auf körper-



14

Donnerstag, den 21. September 2017

Meersburg

MITTEILUNGSBLATT

licher, geistiger und seelischer Ebene. Bitte 
Wolldecke und Wollsocken mitbringen.
Christina Jaser, 10 Vormittage, 20.09.2017 - 
29.11.2017 
Mittwoch, 09:30 - 10:30 Uhr (13.33 UE) 
Daisendorf, Privatraum Jaser, Alpenblick 32 
RA301151ME / 49,50 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Italienisch Mittelstufe 8, Fortsetzung, 
Niveau B2 
Mit kleinen Texten aus Zeitungen und Zeit-
schriften, z. B. „Adesso“, werden Grammatik 
und Wortschatz wiederholt und aufge-
frischt. 
Dr. Stefania Volta-Wesner, 12 Vormittage, 
20.09.2017 - 13.12.2017 
Mittwoch, 10:30 - 12:00 Uhr (24 UE) 
Augustinum Meersburg, Augustinussaal, 
Kurallee 18 
RA409980ME / 72,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Refresher Course, Niveau A2 
„Great! A2“ (Klett Verlag, ISBN: 978-3-12-
501482-4)
Haben Sie vor Jahren einmal Englisch ge-
lernt und wollen diese Kenntnisse au<ri-
schen und erweitern? Dann ist dieser Wie-
dereinsteigerkurs genau das Richtige für 
Sie. Sie werden in jeder Unterrichtsstunde 
viele Sprechgelegenheiten bekommen um 
Blockaden abzubauen. Wir arbeiten mit 
dem Buch in einem lockeren Tempo. Zum 
anregenden und interessanten Programm 
gehören viele verschiedene Sprechsituatio-
nen, Übungen zum Hörverständnis, Arbeit 
mit Texten und natürlich auch Grammatik. 
Bei Fragen zum Kurs können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Dozentin wenden: 
Karin_hildebrand@t-online.de .
Karin Hildebrand, 13 Abende, 20.09.2017 - 
20.12.2017 
Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr (26 UE) 
 Sommertalschule, Sommertalweg 21 
RA406510ME / 78,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Englisch Grundstufe 2, Niveau A1 
„NEXT A1 - Aktualisierte Ausgabe“ (Hueber 
Verlag, ISBN 978-3-19-002942-6)
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit 
Vorkenntnissen der englischen Sprache aus 
zwei vhs-Semestern. Bei Fragen zum Kurs 
können Sie sich gerne per E-Mail an die Do-
zentin wenden: 
Karin_hildebrand@t-online.de .
Karin Hildebrand, 13 Abende, 20.09.2017 - 
20.12.2017 
Mittwoch, 20:00 - 21:30 Uhr (26 UE) 
 Sommertalschule, Sommertalweg 21 
RA406110ME / 78,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Französisch, Grundstufe 2, Niveau A1 
„Perspectives A1, neue Ausgabe“, Leçon 8 
(Cornelsen Verlag, ISBN 978-3-06-520159-9)
Wir wollten schon lange Französisch lernen. 
Letztes Semester haben wir den Schritt ge-
wagt, und nach unseren ersten Erfolgserleb-
nissen lernen wir die Sprache weiter. Wenn 
Sie Ihrerseits „avec l´avion“ ou „avec la vo-
iture“ reisen, wenn Sie sagen „ je suis trente, 
quarante ans“ oder „je n´ai pas une voiture“, 

dann brauchen ihre Kenntnisse eine kleine 
Au<rischung!..... und wir laden Sie gerne zu 
unserem kreativen und kommunikativen 
Kurs ein. Sie sollten Vorkenntnisse von mind. 
1 VHS-Kurs haben. Humor, gute Laune, Enst-
pannung, das ist unser französisches Rezept 
für den Donnerstagvormittag!
Nadège Jacoulot, 12 Vormittage, 21.09.2017 
- 14.12.2017 
Donnerstag, 08:30 - 10:00 Uhr (24 UE) 
 Martin-Luther-Haus (evangelisches Ge-
meindehaus), Von-Laßberg-Str. 3 
RA408109ME / 96,12 EUR (inkl. Raummie-
te) (gültig ab 8 Teilnehmenden) 
 
Power Gymnastik mit Musik
Warming-up mit kleinen Chreographien zu 
fetziger Musik. Trainiert Gehirn und musku-
läre Koordination. Theraband-Training, vor-
wiegend für Schultern, Rücken und Arme. 
Freie Bewegungen, die viele Muskelgrup-
pen einbeziehen. Bodyshaping, spezi*sche 
Kraftübungen für Bauch, Beine, Po und Rü-
cken. Ganzkörper Stabilisationsübungen. 
Stretching zum Erhalt der Beweglichkeit 
und der Balance.
Lotte Klanner, 12 Vormittage, 21.09.2017 - 
14.12.2017 
Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr (16 UE) 
Daisendorf, Rathaus, Bürgersaal, Ortsstr. 22 
RA302452ME / 48,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Nordic Walking Neu! 
Ergänzt mit ausgleichender funktionel-
ler Gymnastik für den Rücken und einen 
eleganten Laufstil. Bitte bringen Sie eigene 
Nordic Walking Stöcke mit. Tre<punkt: 
Schützenhaus Daisendorf. 
Reiner Borchert, 10 Vormittage, 25.09.2017 
- 11.12.2017 
Montag, 09:30 - 10:30 Uhr (13.33 UE) 
 
RA302950ME / 40,00 EUR (gültig ab 9 
Teilnehmenden) 
 
Spanisch am Nachmittag, Grundstufe 1, 
Niveau A1 
Kurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse. 
Das Lehrbuch wird zu Kursbeginn bekannt 
gegeben. 
Prof. Dr. Daniel Reimann, 10 Nachmittage, 
19.10.2017 - 25.01.2018 
Donnerstag, 15:30 - 17:00 Uhr (20 UE) 
Augustinum Meersburg, Weinstube, Kural-
lee 18 
RA422108ME / 60,00 EUR 
(gültig ab 9 Teilnehmenden) 
 

Fun and Shape
Eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Ausdauer- und Kräftigungstraining. Der 
Ausdauerteil besteht aus einem Aerobic- 
oder StepAerobic-Choreogra*eblock zu mit-
reißender Musik, macht Spaß und verbrennt 
eine Menge Kalorien. Der Kräftigungssteil 
beinhaltet Übungen des klassischen und 
modernen Bodyshaping, abschließende 
Dehnungsübungen sorgen für Geschmei-
digkeit. Dieser Kurs gibt dir ein schönes 
Körpergefühl und zaubert ein Lächeln in 
dein Gesicht. Bitte Unterlage, Handtuch und 
Sportschuhe mitbringen.

Uwe Bernheiden, 11 Abende, 19.10.2017 - 
18.01.2018 
Donnerstag, 18:00 - 19:00 Uhr (14.67 UE) 
Droste-Hülsho<-Gymnasium, Sporthalle, 
Seminarstr. 8 
RA302528ME / 53,53 EUR inkl. Raummiete 
(gültig ab 9 Teilnehmenden) 
 
Body Practice
Ein gesundheitsorientiertes Workout für 
den ganzen Körper. Trainiert werden die 
Stabilisatoren und Mobilisatoren des ge-
samten Bewegungsapparates. Enthalten ist 
ein ausgeprägtes Training der Bauch- und 
Rückenmuskulatur sowie Dehnübungen zur 
Verbesserung der Beweglichkeit. Der Kurs 
beinhaltet alltagsrelevante Übungselemen-
te aus Wirbelsäulengymnastik, Pilates und 
klassischem Bodyforming. Dieser Kurs gibt 
dir das Gefühl etwas Gutes für deine Ge-
sundheit getan zu haben! Bitte Unterlage, 
Handtuch und Sportschuhe mitbringen. 
Uwe Bernheiden, 11 Abende, 19.10.2017 - 
18.01.2018
Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr (14.67 UE) 
Droste-Hülsho<-Gymnasium, Sporthalle, 
Seminarstr. 8 
RA302455ME / 53,53 EUR inkl. Raummiete 
(gültig ab 9 Teilnehmenden) 
 
Indische Küche
Unterrichtssprache ist Englisch. Indian Cu-
linary consists of unique blends of whole 
and grounded spices and herbs (Gewürze 
und Kräuter). It is most suitable for vegeta-
rians, vegans and of course meat lovers. The 
Indian cuisine is very well balanced diet as 
it consists of lentils, fresh vegetables, meat 
or *sh and dairy products. The recipes which 
I show in my class are very simple to make 
and one can create it to their own taste, 
without spoiling the authentic taste. Bitte 
Schürze, Vorratsbehälter und Geschirrtuch 
mitbringen.
Renuka Patel, 1 Abend 
Mittwoch, 08.11.2017, 18:00 - 22:00 Uhr 
(5.33 UE) 
 Daisendorf, Renuka Patel (Privatadresse), 
Schulstr. 9 
RA307492ME* / 29,53 EUR zzgl. Lebens-
mittelkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Heilige Orte am Bodensee
Die Bodenseeregion ist ein uralter Kultur-
raum. Die Pfahlbauten rund um den See 
weisen auf die frühesten Besiedlungen hin. 
Schon früh wurden hier auch an heiligen 
Orten Götter verehrt und ihnen Opfer dar-
gebracht. Nach der Christianisierung Süd-
deutschlands wurden manche dieser Orte 
christianisiert, indem man dort Kirchen und 
Kapellen baute und sie zu Wallfahrtsorten 
machte. Im Vortrag sollen einige dieser 
Orte gezeigt und ihre Bedeutung in der Ge-
schichte aufgezeigt werden.
Jörg Seyfried, 1 Abend 
Dienstag, 21.11.2017, 19:30 - 21:00 Uhr
(2 UE) 
 Augustinum Meersburg, Kurallee 18 
RA10101VME / 6,00 EUR 
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Indische Küche
Unterrichtssprache ist Englisch. Indian Cu-
linary consists of unique blends of whole 
and grounded spices and herbs (Gewürze 
und Kräuter). It is most suitable for vegeta-
rians, vegans and of course meat lovers. The 
Indian cuisine is very well balanced diet as 
it consists of lentils, fresh vegetables, meat 
or *sh and dairy products. The recipes which 
I show in my class are very simple to make 
and one can create it to their own taste, 
without spoiling the authentic taste. Bitte 
Schürze, Vorratsbehälter und Geschirrtuch 
mitbringen.
Renuka Patel, 1 Abend 
Mittwoch, 22.11.2017, 18:00 - 22:00 Uhr 
(5.33 UE) 
 Daisendorf, Renuka Patel (Privatadresse), 
Schulstr. 9 
RA307494ME* / 29,53 EUR zzgl. Lebens-
mittelkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Qigong - Übung zur Rückkehr der
Jugend
Samstagsseminar
„Hui Chun Gong“ ist eine Reihe von 16 Übun-
gen aus dem Qigong. Sie sollen helfen, jung 
und gesund zu bleiben, die „jugendliche 
Frische“ zu erhalten. Durch langsame, kon-
zentrierte und einfache Bewegungen lässt 
sich die Energie des Körpers aufbauen. Beim 
Üben des Hui Chun Gong kann man schon 
nach kurzer Zeit spüren, wie sich die vitalen 
Kräfte und damit die Lebensenergie und Le-
bensfreude deutlich erhöhen. Bringen Sie 

bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe und 
genug Wasser zum Trinken mit.
Montserrat Boada Zaragoza, 1 Tag, 
09.12.2017 
Samstag, 09:30 - 14:00 Uhr (6 UE) 
 Martin-Luther-Haus (evangelisches Ge-
meindehaus), Von-Laßberg-Str. 3 
RA301449ME* / 29,74 EUR (gültig ab 7 
Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Tablet und iPad Kurs – Grundlagen und 
Vertiefungen
Tablets und Smartphones erfreuen sich ei-
ner immer größeren Beliebtheit. Sie sind 
intuitiv zu bedienende Multimediawunder. 
Das iPad ist dabei aus dem Hause Apple, 
während viele andere Tablets mit Android 
als Betriebssystem laufen. Mit beiden Ge-
räten lässt es sich im Internet surfen, Fotos 
und Filme aufzeichnen und Multimediaan-
wendungen neu erleben. Im Kurs werden 
Sie zunächst den Aufbau und die techni-
schen Möglichkeiten des iPad kennen ler-
nen. Dann schauen wir, wie man mit „Apps“ 
(Programme auf dem iPad) umgehen kann, 
diese installieren und wieder löschen kann. 
Anhand von vielen praktischen Beispielen 
(Dateiverwaltung, Drucken, etc.) erhalten 
sie so einen Einblick in die vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten. Inhalte: Anschlüsse 
und Bedienung; Gesten und Steuerung; 
Grundlagen der Arbeit mit Apps; WLAN und 
das iPad; Einrichten von E-Mail und Kalen-
der; Anmelden beim App-Store und instal-
lieren von Apps; Daten synchronisieren mit 

dem Computer; Drucken mit dem iPad. Für 
den Kurs sind keine Vorkenntnisse notwen-
dig. Die iPads werden vom Kreismedienzen-
trum für diesen Nachmittag bereitgestellt.
Alexander Beer, Medienpädagoge, Leiter 
Kreismedienzentrum Bodenseekreis, 2 
Nachmittage 
Dienstag, 16.01.2018, 14:00 - 17:00 Uhr 
Dienstag, 23.01.2018, 14:00 - 17:00 Uhr (8 
UE) 
Augustinum Meersburg, Augustinussaal, 
Kurallee 18 
RA501230ME* / 60,00 EUR 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Bodenseeschi&erpatent - Theoriekurs für 
Motor- und Segelboote
Vorbereitung auf den theoretischen Teil der 
Prüfung für das Bodenseeschi<erpatent. 
Die jeweilige Praxis kann beim Kursleiter in 
Meersburg durchgeführt werden. Das Bo-
denseeschi<erpatent ist die Voraussetzung 
zum führen von Motorbooten über 6 PS (4,4 
KW) bzw. von Segelbooten ab 12 m² Segel-
'äche auf dem Bodensee.
Der Theorieteil für Motorboote *ndet an 
fünf Abenden statt (15 UE, 63,00 EUR). Für 
den Segelteil sind zwei zusätzliche Abende 
nötig (insgesamt 21 UE, 88,20 EUR). Weitere 
Informationen beim Kursleiter, Tel. 07532 
5511.
Rudi Thum, 7 Abende, 24.01.2018 - 
14.03.2018 
Mittwoch, 19:00 - 21:15 Uhr (21 UE) 
 Sommertalschule, Sommertalweg 21 
RA116706ME* / Kursgebühr: 88,20 EUR 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Restmüll: Bezirk A 21.09.2017 
Restmüll: Bezirk B 22.09.2017 
Biomüll: Bezirk A 28.09.2017 
Biomüll: Bezirk B 29.09.2017 

 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö&nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 

Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto<e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen *nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto<e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 

gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö<entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö<entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg.
 

Zu verschenken: 
t� Diverse Druckerpatronen (PGI-5, CLI-8) für 

Canon PIXMA-Drucker  Tel.: 9530
t� Sechs Patronen LC900C (schwarz + Farbe) 

für Brother Drucker MFC  Tel.: 4453125
t� Kleine Musikanlage mit Boxen für Radio 

und Kassette  Tel.: 6069

(Coupon siehe Seite 16)
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Aktionen und Events im September 2017 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o<en. 

22.09.2017 Saunanacht „Kleine Weltreise“ 
Begeben Sie sich mit uns auf eine kleine 
Weltreise und erleben Sie eine abwechs-
lungsreiche Saunanacht. Aufgüsse mit Düf-
ten aus aller Welt erwarten Sie! Von 19.00 
bis 01.00 Uhr steht die gesamte Anlage aus-
schließlich unseren Eventgästen zur Verfü-
gung. 
52,00 € pro Person, inkl. Eintritt und kulina-
rischer Verköstigung. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Tickets erhalten Sie in unserem 
Onlineshop oder an unserer Rezeption. 
Die reguläre Bade- und Saunazeit endet am 
Samstag, 22.09.2017 bereits um 18:00 Uhr! 

25.09.2017 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-Auf-
guss“ um 21.00 Uhr. 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 

unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
  
Frei- und Strandbad Meersburg (13. Mai 
bis 15. September) 
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
15.09.2017 Saisonende Frei- und Strandbad 
Die Freibadsaison 2017 geht zu Ende und 
das Freibad wird heute geschlossen. 
  

Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö<entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de | www.primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus  Termine und Veranstaltungstipps

Online-Ausgaben zum Blättern
auf www.primo-stockach.de

Lokal und seriös
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Veranstaltungen 
von 21. – 28.09..2017 
Donnerstag, 21. September 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A<enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre<punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß. Angesprochen sind alle 
Asylbewerberinnen, Asylbewerber und Mig-
ranten ab 14 Jahren aus Meersburg, Stetten, 
Daisendorf und Hagnau, Helfer und Helfe-
rinnen der ent sprechenden Helferkreise, so-
wie deren Freunde und Bekannte. Herzlich 
willkommen sind zudem Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Feriengäste. Tre<punkt: Brun-
nen in der Daisendorfer Str. 39a 
  
Freitag, 22. September 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt  auf dem 
Marktplatz 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre<punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
15:15 – 19:00 Uhr Weinpröble auf dem 
See 
Genießen Sie auf dem Kursschi< MS Über-
lingen die einzigartige Bodenseelandschaft 
rund um den Überlinger See. Dazu edle 
Weine des Winzer vereins Meersburg und 
unterhaltsame Blasmusik der Hersberg-
Musikanten. Kosten: 36,00 € Tickets nur über 
BSB Schalter erhältlich 
17:00 Uhr  „Stadtwanderung“ Meers-
burger Wasserversorgung in alter Zeit 
Verschiedene Brunnen in der Stadt (auch 
ehemalige Mühlen und Wasserläufe) und 
Hochbehälter auf der Friedrichshöhe Tre<-
punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. Teil-
nahmegebühr: 5,00 Euro / 3,50 Euro mit Gäs-
te- oder Bürgerkarte. mind. Teil nehmerzahl: 
3 Personen 
17:00 Uhr Weinwandern mit allen Sin-
nen Nach einem Besuch im vineum bo-
densee wandern wir über den Wein-
kundeweg zum Rebgut Haltnau, zum 
Abschluss gibt es eine Weinprobe mit Ves-
per. Kosten: 25,00 €, 24,00 € mit Gästekarte 
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 
Anmeldung beim Rebgut Haltnau (Tel: 
07532/9732) erforder lich 
19:00 Uhr Ö&entliche Weinprobe des 
Staatsweinguts im vineum bodensee für 
Singles, Paare und Kleingruppen. Staats-
weingut Meersburg. Kosten: 15,00 € 
  
Samstag, 23. September 
07:00 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
09:00 – 12:00 Uhr Frauenfrühstück: Kin-
der, Kirche, Kloster  Katharina von Bora, 
die Frau Luthers al Unternehmerin. Referent: 
Pfarrer Jörg Seyfried. Martin-Luther-Haus 

14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre<punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre<-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
20:00 Uhr Kultur unterm Dach „Fräulein 
Knöp'e und ihre Herrenkapelle  vineum 
bodensee, Vorburggasse 11. Kosten: 15,00 
€, erm. 10,00 €. Kartenvorverkauf im vineum 
bodensee und in der Gästeinformation 
*VVK 
  
Sonntag, 24. September 
10:30 Uhr Matinée Musicale: Dvorák, 
Schulho& und Schostakowitsch mit Ba-
bette Hierholzer und dem Jolando-Quartett. 
Augustinum Meersburg, Theatersaal. Eintritt 
frei, Spenden erbeten 
11:00 Uhr und 15:00 Uhr Ö&entliche Füh-
rung durch das vineum bodensee, Vor-
burggasse 11. Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 
€ Eintritt inkl. Führung 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre<-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr Ö&entliche Führung durch die 
Bibel galerie Meersburg  Die Geschich-
te und die Geschichten der Bibel werden 
lebendig. Spannend ist die Suche nach 
Bibelspuren im Alltag heute. Bibelgalerie 
Meersburg, Kirchstraße 4. Kosten: 5,00 € inkl. 
Museumseintritt 
16:00  Uhr Vom „falschen“ und vom „rech-
ten“ Glauben, Sonderführung im Neuen 
Schloss Meersburg Reformation und Ge-
genreformation am fürstbischö'ichen Hof. 
Tre<punkt: Schloss kasse. Kosten: Erwachse-
ne 10,00 €, mit Gäste- oder Bürgerkarte 9,00 
€, erm. 5,00 €, Familien 25,00 € 
18:00 Uhr Internationales Schlosskon-
zert: Quatuor Hermès und Tristan Cornut,  
Violoncello. Kosten: 23,00 €, erm. 21,00 €  
*VVK 
  
Montag, 25. September 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre<punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag) 
  
Dienstag, 26. September 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg  Dauer: ca. 2 
Stunden, kinderwagengeeignet. Tre<punkt: 
Gäste    information, Kirchstraße 4, Kosten: 2,50 
€, kosten frei mit Bürger- oder Gäste karte 

10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
  
Mittwoch, 27. September 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt  Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre<punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 
3,50 €, mit Erlebnis karte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre<-
punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tre<-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schi< (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
  
Donnerstag, 28. September 
10:00 Uhr Auf den Spuren von Wein- und 
Stadtgeschichte  mit Weinverkostung. Er-
leben Sie mit uns einen Stadtrundgang der 
Genüsse – des Weines und der Kultur. Mind. 
Teilnehmer: 5 Personen. Anmeldung in der 
Gästeinformation erforderlich. Tre<punkt: 
Gästeinformation. Kosten 10,00 €, erm. 8,00 
€ 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A<enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre<punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) Teilnahme 2,50 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte kostenlos 
18:30 Uhr Nordic Walking  – gemeinsame 
Freude und Spaß (Infos siehe Donnerstag, 
07.09.) 
19:00 Uhr Alles Leben ist Bild  Vernissage 
zur Werkschau von Maler und Gra*ker Ro-
land Peter Litzenburger. Augustinum, Gale-
rie'ur. Eintritt frei 
20:00 Uhr Walter Ruf und seine 
Wirtshaus musikanten in den „Meersbur-
ger Winzerstuben“. Reservierung: Telefon 
07532/414314 
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
Ö&nungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag / Sonntag / 
Feiertage   10:00 – 14:00 Uhr 
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
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Neuer Kurs beim Eltern-Kind-Turnen ab 
dem 12. September! 
Liebe Eltern, 
bei der neuen Runde des Eltern-Kind-Tur-
nens sind noch Plätze frei! Diese geht vom 
12.09.2017 bis zum 19.12.2017. Gaby Hans-
ler wird das Turnen weiterhin leiten. 
Das Turnen *ndet wie gehabt Dienstag-
nachmittag in der Sommertalhalle statt. Es 
werden wieder zwei Kurse nacheinander 
angeboten, der erste von 16:00 bis 16:50, 
der zweite von 17:00 bis 17:50. Die Kosten 
für die Teilnahme betragen 13 Euro pro Kind 
und 7,50 Euro für ein Geschwisterkind. 
Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis 
zum 19. September möglich. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Gaby (Tel. 
07532-414042 oder turnen@familientre<-
meersburg.de). Wir freuen uns auf euch! 
 
Café im Tre& mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe O&enes Café unter 
ständige Angebote)  
Datum Thema von 9.30 – 11.30  Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba 
26.09. und 03.10. Kein Café am 26.09. 
(Fortbildung) und 03.10. wegen Feiertag!!! 
   
10.10. Anschaulicher Vortrag von Tanja 
Böttcher über Yoga für Schwangere mit 
dem Ziel eines Kurses ab Herbst 

Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre<. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre< - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre<-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 
 PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Familientre< 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesp'ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali*zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre<. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an
heike.langer@bodenseekreis.de 
  
  
  

Was wir uns WERT sind

Individuelle und gesellschaftliche Werte erkennen, verstehen und im Alltag leben
Ort: Bewegungsraum im Krippenhaus, Sommertalweg 17, Meersburg 

Zeit: 5. Oktober 2017, 20 Uhr

Tagtäglich stehen wir vor wichtigen beruflichen und familiären Entscheidungen. Oft
kollidieren dabei unsere eigenen Wünsche mit den Vorstellungen unseres familiären und
gesellschaftlichen Umfelds, was nicht selten einen Gewissenskonflikt auslöst. Dabei fragen
wir uns oft, was das eigentlich alles für einen Sinn macht. In diesem Vortrag möchte ich
aufzeigen, wie individuelle und gesellschaftliche Werte unser Leben prägen. Indem wir uns
bewusst werden, wie eigene und fremde Werte unsere Entscheidungen und Beziehungen
beeinflussen, können wir lernen, diese aktiv in unserem beruflichen und familiären Alltag zu
nutzen. Dieses Wissen und die Umsetzung im Alltag hilft uns selbstbestimmt und
eigenverantwortlich zu handeln und gesellschaftliche Werte aktiv mitzugestalten.

Dr. Ulrike Pfeil
Mama von 3en, Wissenschaftlerin, Lesesüchtig mit hohem 
Bewegungsdrang, nachdenklich und diskussionsfreudig, 
dabei irgendwie immer auf der Suche…

Wie will und kann ich 
mich beruflich 
weiterentwickeln?

Welchen Stellenwert hat Familie in 
meinem Leben? Wie möchte ich meine 

Kinder erziehen?

Nach welchen Leitbildern 
orientiere ich mich bei 

wichtigen Lebensfragen? 
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Familienhebamme im Tre& 
Beratung für werdende Eltern und Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren. Sie können sich mit al-
len Anliegen rund ums „Eltern werden“ und 
„Eltern sein“ an eine erfahrene Familienheb-
amme wenden. 
Die Sprechzeiten in Meersburg *nden von 
9.00 bis 10.30 Uhr statt. Nächster Termin: 
12.09.2017. Weitere Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O&enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre< mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – Tel. 
414042 oder per Mail an turnen@familien-
tre<-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Fa-
milientre<. Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel 
Ströbele - Tel. 445428 
  
Spielegruppe Rasselbande 
(Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre<. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Spielegruppe Wirbelwind
(Jahrgang 2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre<. 
Ihre Ansprechpartnerin: Lena Hofstätter – 
Tel.: 4458085 
  
Lauftre& 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Tre<punkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre&  
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre<. Bei Interesse bitte unbedingt bei 
der Kursleitung melden. Ihre Ansprech-
partnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre&:  www.familientre&-meersburg.de 
 

Karlegesellschaft
Karle Aus'ug 2017 
eine gutgelaunte Aus'üglerschar tra< sich 
am 28.07. 2017 zum Karleaus'ug. 
Das Organsations Komitee Wittmer, Schnei-
der, Lamb hatten wieder einmal einen Ta-
gesaus'ug geplant, nach dem Motto,“ wa-
rum in die Ferne schweifen, sieh das Gute 

liegt so nah“  Die Fangemeinschaft der Kar-
len waren auch diesmal zahlreich mit von 
der Partie, haben Sie doch sonst nicht die 
Möglichkeit Das „ Karlelied „ in der Gemein-
schsft zu singen. 
So ging es zunächst nach Bregenz zum Park-
platz an der Seebühne. Dort wurde das obli-
gatorische und berühmte 
Vesper von Lucia und Helfern zelibriert. 
Manche benützten die Gelegenheit um die 
großartige Bühne der Bregenzer Festbspiele 
zu besichtigen, und mit bester Laune gings 
weiter über die Grenze nach Reineck in die 
helvetischen Ge*lde unserer Nachbarn. 
Am Ufer des alten Rheins wartete bereits 
ein Schi< „RHYNECK“ auf uns und los ging es 
den alten Rhein hinunter durch ein wunder-
schönes Naturschutzgebiet zwischen Ös-
terreich und der Schweiz, bis zur Mündung 
im Bodensee und dort landete es am leider 
nicht mehr existierenden weisen Haus. 
Danach besuchten wir den berühmten Ort 
St. Gallen. 
Die kulturhistorische Stadt bot vielen In-
teressen reichlich Gelegenheit für einen 
Besuch und diversen Besichtigungen.nach 
ausreichender Zeit ging es Richtung Heiden 
im Appenzell. Dort hatte man einen herrli-
chen Blick über den Bodensee unserer Hei-
mat. 
Dietmannsweiler im Allgäu war das nächste 
Ziel, zum Gasthof „Schöre“. Ein gemütliches 
Vesper zum Abschluss und ab gings nach 
Hause. Dankesworte vom Oberkarle Wiit-
mer, genannt der Feuerwehrkarle, so wie 
das Absingen der 107 Strofe des Karleliedes, 
war allen ein liebenswertes Bedürfnis, einen 
herzlichen Dank an Fahrer, Karle Maurer, für 
die schöne Aufahrt. 
K.Lamb 
 
 

Hallo Ihr Glonke, 
  
es ist mal wieder an der Zeit für eine kleine 
Terminvorschau: 

5.11.2017 - Hauptversammlung um 17 Uhr 
im Alemannentorkel 
11.11.2017 - Hauptversammlung Schnabel-
giere im Ratskeller 
  
Auf vielfachen Wunsch hin haben wir für 
dieses Jahr wieder als Glonke-Hütte das 
Haus Botzi, Ziegerbergstr. 21, 6774 Tschag-
guns, http://www.botzi.at vom 17. bis 19. 
November reserviert. Also merkt Euch die-
sen Termin schon mal vor. Wer Zeit und Lust 
hat mitzukommen, kann sich ab jetzt bei mir 
anmelden. 

Zudem wird es neue T-Shirts, Longsleeve / 
Langarmshirts und Micro'eece-Pullover ge-
ben. Auch hier könnt Ihr Eure Bestellungen 
mit Größeangaben bei Boris durchgeben. 
  
Viele Grüße 
Boris Mattes 
 
 

Der Seniorenclub Meersburg 
Einladung zum Senioren-Ka&eenach-
mittag 
Unsere nächste Zusammenkunft nach 
der Sommerpause zu unserem beliebten 
Ka<eenachmittag *ndet am Donnerstag, 
21.09.2017 um 14.30 Uhr im Pfarrzent-
rum St. Urban, Droste-Hülsho<-Weg 10, 
statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit *nden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 

Schnupper-Tanzen
vom 24. September bis 12. November 
2017
6x am Sonntag von 15:45 – 16:30
in der Sommertalhalle Meersburg
für insgesamt 24 Euro/Person.

... die gängigen Gesellschaftstänze üben 

... und Spaß haben! 

Es freuen sich auf Sie die Tanzsportfreun-
de Meersburg und ihr Trainerpaar.

Anmeldung bitte bis 10. September
per mail an: sportwart@tanzen-in-meers-
burg.de 

 

Abteilung Fußball
Spfr. Ittendorf-Ahausen – 
TuS Meersburg I  1:3 (1:3) 
Torschützen: A. Dreher (2.; 40.); R. Fitz (23.) 
Im zweiten Auswärtsspiel in Folge musste 
die erste Riege des TuS ausgerechnet am 
Weinfestwochenende bei den Spfr. Itten-
dorf-Ahausen antreten – die Gastgeber 
hatten eine Spieleverlegung zugunsten des 
Arbeitseinsatze der Aktiven im Vorfeld leider 
abgelehnt. Die Sportfreunde hatten am vo-
rangegangenen Wochenende beim TuS Im-
menstaad II mit 6:0 gewonnen und rangiert 
mit Platz drei in der Tabelle unmittelbar vor 
den Burgenstädtern. 
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Donnerstag, den 21. September 2017

Meersburg

MITTEILUNGSBLATT

Ziel des TuS war es, von Beginn an Ittendorf 
erst gar nicht zum Zug kommen zu lassen, 
und das setzten wir auch perfekt um. Schon 
mit dem ersten Angri< in der zweiten Mi-
nute konnte L. Bühler nur durch ein Foul an 
der Strafraumgrenze gestoppt werden. Der 
Schiedsrichter zeigte sofort auf den Punkt 
und unser Spielführer A. „Dretschi“ Dreher 
verwandelte souverän zum 0:1. In der ach-
ten Minute verletzte sich dann leider unser 
Neuzugang im Tor Janek Förster, so dass 
wieder mal unser „Aushilfstorwart“ L. Bühler 
ran musste. In der 23. Minute wurde dann, 
nach einigen weiteren Angri<en zuvor, 
auf halb rechter Position S. Walz gefoult. A. 
Reichle brachte den Freistoß scharf herein, 
und R. Fitz vollendete zum 0:2. Ab diesem 
Zeitpunkt drückte auch Ittendorf etwas 
mehr, doch die Angri<e wurden meist schon 
vor dem Strafraum abgefangen. Wenn doch 
mal was durchkam, war L. Bühler zur Stelle. 
In der 40. Minute kam dann ein langer Ball 
auf A. Dreher, der setzte sich durch und ließ 
auch dann dem Torwart der Ittendorfer kei-
ne Chance - 0:3. Nur fünf Minuten später 
allerdings waren die Meersburger unauf-
merksam und konnten einen langen Ball 
der Ittendorfer nicht verhindern, so dass 
diese zu zweit auf Schlussmann L. Bühler zu 
rannten und ihm keine Chance ließen. So *el 
praktisch mit dem Halbzeitp*< das 1:3. 
Jetzt hieß es in der zweiten Halbzeit weiter 
so konzentriert zu spielen, und Ittendorf 
nicht ins Spiel kommen zu lassen. Leider 
ließen wir uns in den ersten zehn Minuten 
der zweiten Halbzeit hinten rein drücken, so 
dass Ittendorf so zu ein paar Chancen kam, 
die aber ergebnislos blieben. Dann aber *n-
gen wir uns, und es entwickelte sich wieder 
ein munteres Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten. Leider waren wir mal wieder zu un-
konzentriert im Abschluss und hielten Itten-
dorf so weiter im Spiel. Der TuS hatte noch 
drei 100%ige, bei denen man den Sack hätte 
zumachen können, leider vergab man diese 
aber. Doch dank einer wiederum geschlos-
senen Mannschaftsleistung wurde das 1:3 
bis zum Schluss verteidigt, und man ging als 
verdienter Sieger vom Platz. Vielen Dank an 
die zahlreichen Unterstützer des TuS! 
Vielen Dank an Spielberichter Dirk Kramer! 
  
SV Deggenhausertal III – 
TuS Meersburg II  8:2 (4:2) 
Torschützen: R. Martin (18.); F. Zorell (23.) 
Im Gegensatz zum letzten Ittendorfspiel 
war die Mannschaft mit einem Kader von 15 
Mann und 6 Spielern aus der ersten Mann-
schaft des TuS, die anstatt einer Trainings-
einheit Spielpraxis sammeln sollten, diesmal 
hochkarätig besetzt. In den ersten Minuten 
merkte man sofort, dass nicht nur die Meers-
burger Spieler aus der höheren Mannschaft 
dabei hatten, sondern auch der Gegner, 
denn es waren kaum bekannte Gesichter 
aus der dritten Mannschaft dabei, gegen die 
man in der Vorbereitung noch mit 3:2 unter-
legen war. 
So gab es einen Schlagabtausch auf beiden 
Seiten mit einem sehr körperbetonten Spiel, 
das immer mehr in Richtung 16er der Meers-
burg verlagert wurde. Hier konnte M. Kaya 
zwei Mal den Rückstand durch Paraden ver-
hindern. In der 18. Minute wurde ein Angri< 
abgefangen, über A. Reichle gekonternt und 
tief in die Spitze zu B. Stett gespielt, dieser 
legte dann auf R. Martin quer, der die Kugel 
aus gut 30 Metern unter der Latte versenkte 

- ein Traumtor! Doch nach dem darauf fol-
genden Anspiel wurde die Meersburger Ab-
wehr mit einem langen Pass überspielt, und 
ein gegnerischer Außenstürmer konnte mit 
einem Schuss an den Innenpfosten in der 
20. Minute ausgleichen. Nach dem Anspiel 
verloren die Meersburger den Ball zu schnell 
im Angri<, wieder ein langer Ball, ein Quer-
pass und bevor der gegnerische Stürmer 
abschließen konnte, lenkte ein Meersburger 
Abwehrspieler beim Versuch zu stören den 
Ball in der 22. Minute unglücklich zum 2:1 
ins eigene Tor. Nach Wiederanspiel konnten 
die Meersburger den Ball schnell gewinnen 
und über die rechte Seite und K. Kessler ei-
nen Angri< starten, der zunächst zur Ecke 
geklärt wurde. Den Eckball konnte dann F. 
Zorell nach einer verunglückten Torwartab-
wehr aus 5 Metern per Kopf zum verdienten 
2:2 verwandeln. Die Meersburger hatten an 
diesem Tag wirklich Pech: Analog zum 2:1 
sollte auch das 3:2 in der 30. Minute ein un-
glücklich abgefälschtes Tor beim Versuch, 
den Ball vor dem gegnerischen Stürmer zu 
klären, werden. In der 39. Minute setzen 
die Gastgeber dann den Schlusspunkt der 
ersten Halbzeit mit einem Angri< über die 
linke Seite, einer präzise herein gebrachten 
Flanke an den Strafraum und einem Volley-
schuss ins Lattenkreuz. 
In der zweiten Halbzeit wurden die Spieler 
aus der Ersten nach und nach gegen Stamm-
personal der Zweiten getauscht. Somit be-
schränkte man sich auf das Verteidigen und 
konnte nur noch punktuell Aktionen nach 
vorne generieren. So kam es in den Minuten 
68., 69., 74. und 76. zum Endstand von 8:2 
gegen einen an diesem Abend übermächti-
gen Gegner. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
  
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften *ndet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 23.09.17, 16:00 Uhr: F C 
Uhldingen III – TuS Meersburg II 
Kreisliga B: 
Sonntag, 24.09.17, 15:00 Uhr: Türk. 
Av. Überlingen – TuS Meersburg I 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 30.09.17, 14:00 Uhr: T u S 
Meersburg II – SpVgg F.A.L. IV 
Samstag, 30.09.17, 16:00 Uhr: T u S 
Meersburg I – FC RW Salem II 
  
Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
ho<en auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne *nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.com/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg *n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 

ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
SV Reichenau (AH) – TuS Meersburg (AH) 
6:1 (2:0) 
Am ersten Freitag im September trat unsere 
AH recht optimistisch gestimmt beim be-
freundeten SV Reichenau an - gegen diesen 
Gegner hatten die Meersburger immer gut 
ausgesehen. Diesmal sollte es anders kom-
men... Geschwächt von der langen stürmi-
schen Überfahrt konnten die Meersburger 
spielerisch gut mithalten, vergaben aber 
die besten Torchancen. An diesem Abend 
sollte das Runde einfach nicht ins Eckige, die 
bedeutend jünger aufgestellten Gastgeber 
machten dies besser und gewannen ver-
dient aber hoch. 
Viel wichtiger als der Kick, war das gemüt-
liche Beisammensein nach dem Spiel, mit 
einer Weinverkostung, die Thomas Sätte-
le, jetzt Kellermeister beim Winzerverein 
Reichenau, früher ein toller Mittelstürmer, 
zelebrierte. Die wiederum stürmische Heim-
fahrt haben dann alle mehr oder weniger 
überstanden. Trotz der Niederlage waren 
sich alle einig, einen tollen Abend erlebt zu 
haben. Nochmals einen großen Dank an die 
Gastgeber von SV Reichenau! 
Bericht: Reinhard „Bu<y“ Keller 
  
Bambinitraining läuft wieder 
Nachdem nun die Temperaturen wieder 
wärmer geworden sind, läuft auch das Trai-
ning unserer Jüngsten, der Bambinis wieder. 
Unter der bewährten Anleitung von Altmeis-
ter Reinhard „Bu<y“ und Simon Keller *ndet 
das Bambinitraining immer mittwochs von 
17:00 – 18:00 Uhr auf den Sportanlagen 
im Sommertal statt. Interessierte Kinder, 
die Spaß in der Gruppe und mit dem Ball 
haben möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Schaut einfach mal vorbei! 
  
Rückblick auf das Bodensee-Weinfest 
2017 
Wie schon in den vergangen Jahrzehnten 
hat die Fußballabteilung des TuS Meersburg 
auch in diesem Jahr die Stadt Meersburg bei 
der Durchführung des 43. Bodensee-Wein-
festes unterstützt. Hierfür bedankt sich die 
Vorstandschaft bei allen Helfern für den tol-
len Einsatz ganz herzlich, besonders aber bei 
Reinhard (Bu<y) Keller, der seit über 30 Jah-
ren die Fäden für die Einteilung und Orga-
nisation des Arbeitsdienstes in Händen hält, 
und uns somit einen immensen Arbeitsauf-
wand abnimmt. Maßgeblich zur tatkräftigen 
Einbindung der Aktiven hat in diesem Jahr 
auch Simon Keller beigetragen. Hervorzu-
heben sind wieder einmal die Alten Herren, 
auf die zu hundert Prozent Verlass war, und 
ohne die dieses Fest nicht zu stemmen wäre. 
Ebenfalls möchten wir den Jugendspielern, 
die über alle drei Festtage den Müll von den 
Tischen geräumt und somit für ein ordent-
liches Erscheinungsbild gesorgt haben, ein 
großes Kompliment aussprechen. Wir haben 
von der Stadt Meersburg und den Standbe-
treibern wieder ein dickes Lob für unsere Ar-
beit erhalten, das wir an dieser Stelle gerne 
an alle Helfer weiter geben. 
Die Vorstandschaft der Fußballabteilung 
 
 
 


